Übungsaufgaben zur Mechanik      Teil 5   Abgabe bis 24./25.01.01
1.
Der Raddurchmesser einer Schnellzuglokomotive ist d=230cm. Es wird angenommen, daß der Kolben der Dampfmaschine, durch den die Räder angetrieben werden, eine harmonische Schwingung ausführt. Der maximale Kolbenhub ist h=64cm, die Kraftübertragung auf die Räder erfolgt direkt ohne Getriebe.


Wie groß sind bei einer Geschwindigkeit v=120km/h der Lokomotive


a) die maximale Kolbengeschwindigkeit und


b) die maximale Kolbenbeschleunigung?

2.
Durch Anhängen einer Last der Masse m1 an einen Kranhaken der Masse mo dehnt sich das Seil elastisch (nach Hookeschem Gesetz, Dehnung ist der Kraft proportional ) um die Strecke (l.


Mit welcher Frequenz f kann die Last vertikale Schwingungen ausführen? (Seilmasse und Reibungseinflüsse werden nicht berücksichtigt)


a) allgemeine Lösung


b) Lösung für m1 = 1050 kg,   mo = 60 kg ,   (l = 32 mm

3.
Ein Schüttelsieb führt in senkrechter Richtung harmonische Schwingungen mit der Amplitude xm  aus.


Wie groß muß die Frequenz mindestens sein, damit Steine, die auf dem Sieb liegen, sich von diesem lösen?


a) allgemeine Lösung


b) Lösung für xm =50mm

4.
Ein auf dem Wasser schwimmender Ball taucht bis zu einem Viertel seines Radius R = 16 cm ein. Welche Arbeit ist erforderlich, um ihn gerade unter den Wasserspiegel zu drücken? Auf welche Höhe könnte er mit gleicher Arbeit angehoben werden? Der Wasserstand sei konstant.

5. 
In einer Pipeline, die über eine Erhebung führt, fließt Öl (Dichte ( = 750 kg/m3 ) mit einer Geschwindigkeit von 2m/s. Im untenliegenden Teilstück 1 beträgt der Druck 300 kPa. Man bestimme für das 5m höher gelegene Teilstück 2 den Druck und je Kilogramm Öl die Zunahme der potentiellen (Hebungs-)Energie sowie die kinetische (Strömungs-) Energie.

